
 

 

 

Die EcoBauLive 2012 ist eine Veranstaltung, die sich mit der Zukunft des nach-

haltigen Bauens und der erneuerbaren Energien in Deutschland sowie den 

Entwicklungen auf politischer, wirtschaftlicher und technologischer Ebene be-

fasst. 

 

Der Summit im Rahmen der EcoBauLive 2012 wurde ins Leben gerufen, um ei-

ne Plattform für Diskussionen über die zukunftsgerichteten Themen im nach-

haltigen Bauen und darüber hinaus zu bieten. Top-Entscheider aus Politik, 

Wirtschaft und Wissenschaft geben hier Einblicke in die Trends der Zukunft. 

 

Die EcoBauLive wird u.a. von folgenden Partnern unterstützt:  

27. -29. März 2012 in Köln - Expo XXI 
www.ecobaulive.de 

• Summit mit acht Podiumsdiskussionen zu fachspezifischen Themen für 

Top-Entscheider 

• Seminare mit über 130 führenden Industrieexperten in 40 frei zugängli-

chen Seminarblöcken 

• Ausstellung zur Präsentation der neuesten Technologien und Produkte 

führender Hersteller und Dienstleister 

• Presseberichterstattung durch eine Vielzahl von Leit- und Fachmedien 



Themen der Podiumsdiskussionen im Rahmen des Summits 
 
Dienstag, der 27. März 2012: Die wirtschaftliche Zukunft des nachhaltigen Bauens 

 
Moderation: Andreas von Zadow 

 
11:00-12:00 Nachhaltigkeit und Zertifizierung als Erfolgsfaktoren 

Die grüne Transformation ist in vollem Gange. Der Klimawandel wird aller Voraussicht nach die nächsten Jahr-
zehnte bestimmen und für mehr und mehr Druck sorgen, CO2-Emissionen zu reduzieren. Wie muss die Bau- und 

Immobilienwirtschaft darauf reagieren? Wie tief ist andererseits die Nachhaltigkeit schon heute im Entschei-
dungsverhalten von Investoren und Mietern verankert? Wie vermarktet man sie richtig, um Mieten und Verkaufs-
erlöse zu steigern? Die internationale Zertifizierungslandschaft entwickelt sich stetig weiter und ermöglicht die 

Kommunikation von Nachhaltigkeitsbotschaften. Lohnen sich Zertifikate aber? Ziel der Diskussion ist, in die Zu-
kunft des nachhaltigen Bauens zu schauen und darüber hinaus zu erforschen, welche der Möglichkeiten im Mar-

keting sich wirklich bewähren. 

Prof. Bernd Bötzel, Vorstandsmitglied, DU Diederichs AG & Co. KG 

Sven Carstensen, Niederlassungsleiter, BulWienGesa AG 

Robert Bambach, Geschäftsführer, Hochtief Projektentwicklung GmbH 

Jürgen Koch, Architekt, Koch Architekten 

Richard Adriaans, Geschäftsführer, Arbeitskreis Ökologischer Holzbau e.V. 

13:00-14:00 Welche Visionen und Trends werden sich langfristig wirklich durchsetzen? 

CO2-neutrale Plusenergiehäuser—Blockheizkraftwerke—Smart Grids—Grüne Städte: Viele Schlagworte machen 

die Runde, aber alle Investments haben einen langfristigen Horizont und erfordern deshalb den Blick in die Kris-
tallkugel. Die Fragen sind, wo wirklich die Potenziale liegen, wie man sie heben kann und welche Voraussetzungen 

bei den Zulieferern sowie in der Planung, im Bau und im Betrieb heute schon geschaffen werden müssen. Dem 

geht die Podiumsdiskussion auf die Spur. 

Frank Junker, Vorsitzender der Geschäftsführung, ABG Frankfurt Holding GmbH 

Jan Gerbitz, Projektkoordinator, IBA Hamburg GmbH 

Rainer Johann, Urbanist, Berlin 

Bernd Streitberger, Dezernent Stadtentwicklung, Planen und Bauen, Stadt Köln 

Hanno Balzer, Leiter Solutions, Vattenfall Europe Wärme AG 

15:00-16:00 Achtung Greenwashing: Was ist wirklich nachhaltig? 

 Wie unterscheidet man durch und durch grüne Angebote von jenen, die sich nur das Mäntelchen überstreifen? Ist 
grün aber andererseits immer die richtige Wahl, z.B. im Hinblick auf die Wohngesundheit? Welche Rolle spielt die 

Zertifizierung? Die Podiumsdiskussion versucht, Licht ins Dunkel dieser komplexen Fragen zu bringen. 

Matthias Eisfeld, Geschäftsführer, CO2 Bank Deutschland 

Horst Kliebe, Vorstand, ÖkoPlus AG 

Rolf Messerschmidt, Teamleiter Stadtplanung, Joachim Eble Architektur 

Josef Spritzendorfer, Geschäftsführer, Sentinel-Haus Stiftung e.V. 

Ihre Ansprechpartnerin für die Organisation des Summits 
 
Sara Maria Spiller 

Telefon +49(0)30-34725991 
Email sara.spiller@ecobaulive.de 



Themen der Podiumsdiskussionen im Rahmen des Summits 
 

Mittwoch, der 28. März 2012: Die politische Zukunft des nachhaltigen Bauens 
 

Moderation: Ludger Dederich 
 

11:00-12:00 Die energetische Gebäudesanierung auf dem Prüfstand 

Politisch ist die Förderung der energetischen Gebäudesanierung ständig im Wandel. Ziel der Diskussion ist zu 

bewerten, nicht nur die politischen Rahmenbedingungen zu bewerten, sondern darüber hinaus auch zu schauen, 
wo Hausaufgaben von Beratern, Planern und ausführenden Firmen gemacht werden müssen. Zudem steht noch 

im Raum, wie sich die Lasten zwischen Eigentümern, Mietern und Staat verteilen werden. 

Christian Stolte, Bereichsleiter Energieeffiziente Gebäude, Deutsche Energie-Agentur GmbH 

Peter Seelig, Geschäftsführer, FMI Fachverband Mineralwolleindustrie e.V. 

Monika Rösener, Zentrale Technik, LEG Wohnen GmbH 

13:00-14:00 Die Zukunft der deutschen Bau- und Immobilienwirtschaft 

Der gesellschaftliche Wandel sorgt für große Veränderungen in Bezug auf Mobilität, Arbeiten und Wohnen. Zu-

sätzlich ist die Bau- und Immobilienwirtschaft gerade in letzter Zeit kräftigen konjunkturellen Schwankungen und 
Wirtschaftskrisen unterworfen. Deshalb betrachtet die Podiumsdiskussion die Zukunft gleich aus mehreren Per-
spektiven: Wie werden wir in wenigen Jahrzehnten leben und arbeiten? Welche Trends werden durch Vorreiter 

heute schon gesetzt? Welche Auswirkungen haben Finanz- und Wirtschaftspolitik auf die Zukunft der deutschen 
Bau- und Immobilienwirtschaft? Wie werden sich private und öffentliche Investitionen weiterentwickeln? Diese 

Fragen und mehr beantworten ausgewählte Experten. 

Prof. Dr. Michael Voigtländer, Leiter des Kompetenzfeldes Immobilienökonomik, Institut der deutschen Wirt-
schaft Köln e.V. 

Christoph Beck, Vorstandsmitglied, degewo AG 

Michael Heide, Geschäftsführer Unternehmensentwicklung, Zentralverband Deutsches Baugewerbe 

Jan Hohlfeld, Architekt, ChangeAgency 

15:00-16:00 Wohin steuern Energiepolitik und -preise? 

Von der Abschaltung der Atomkraftwerke bis zum Sonnenstrom aus der Wüste gibt es dauernd neue Entwicklun-

gen und Pläne für den Energiesektor. Eine wichtige Frage ist aber, auf welche Trends sich die Akteure der Immobi-

lienwirtschaft heute nicht nur einstellen können, sondern sogar müssen. 

Dr. Markus Mönig, Geschäftsführer, RWE Energiedienstleistungen GmbH 

Werner Willmes, Geschäftsführer, Initiative Erdgas pro Umwelt 

Michael Schäfer, Geschäftsführer, Energiebau Solarstromsysteme GmbH 

Ihre Ansprechpartnerin für die Organisation des Summits 
 
Sara Maria Spiller 

Telefon +49(0)30-34725991 
Email sara.spiller@ecobaulive.de 



Themen der Podiumsdiskussionen im Rahmen des Summits 
 

Donnerstag, der 29. März 2012: Die technische Zukunft des nachhaltigen Bauens 
 

Moderation: Melita Tuschinski 
 

11:00-12:00 Rentabilität und Technik 

Entscheidungen im Immobiliensektor werden immer stärker vom Rentabilitätsgedanken getrieben. Daraus erge-

ben sich viele Fragestellungen: Wie werden Benchmarking und Kennzahlen optimal eingesetzt? Sind viele Gebäu-
de mittlerweile übertechnisiert? Wo sind bei Betrachtung des gesamten Lebenszyklus die größten Kostenfallen? 

Wie kann man den Return on Investment von Anfang an sichern? Lohnt sich nachhaltiges Bauen überhaupt? Es 

antworten die Experten. 

Prof. Uwe Rotermund, Department Baubetrieb und Baumanagement, Fachhochschule Münster 

Prof. Andreas Wagner, Fachgebiet Bauphysik und Technischer Ausbau, Karlsruher Institut für Technologie 

Dr. Bernd Schade, Leiter Immobilien Projektmanagement, Union Investment Real Estate GmbH 

Maria Hill, Leiterin Nachhaltigkeit, ECE Projektmanagement GmbH & Co. KG 

13:00-14:00 Was bedeutet die EnEV 2012 für die Umsetzung des nachhaltigen Bauens? 

Die EnEV 2012 steht an und wird wieder für viele technische Neuerungen bei der Umsetzung des nachhaltigen 

Bauens sorgen. Ziel der Podiumsdiskussion ist herauszuarbeiten, welche Änderungen anstehen und welche Aus-
wirkungen daraus resultieren. Auch schauen wir in die Zukunft, wie sich die EnEV über 2012 hinaus weiterentwi-

ckeln wird. 

Ulrich Tschorn, Geschäftsführer, Verband Fenster + Fassade 

Ministerialrat Peter Rathert, Referatsleiter Gebäude- und Anlagentechnik, technische Angelegenheiten des ener-
giesparenden Bauens und der Nutzung erneuerbarer Energien, Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Stadt-
entwicklung 

Prof. Jörg Wollenweber, Fachbereich Architektur, Fachhochschule Aachen 

Ihre Ansprechpartnerin für die Organisation des Summits 
 
Sara Maria Spiller 

Telefon +49(0)30-34725991 
Email sara.spiller@ecobaulive.de 


